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GOLDENER VERKEHRSKNOTEN
Der Langsamverkehr stand bei der
diesjährigen Auswahl der Preisträger

des «Flux 2011» im Mittelpunkt.
Ausgezeichnet wurden die Bahnhöfe
Wil SG und Renens VD.

dd) Mit dem «FLUX – Goldener Verkehrsknoten

» werden Zu-, Aus- und Umsteigeorte
ausgezeichnet, die sowohl aus Sicht der Kunden

als auch aus betrieblicher und gestalterischer

Sicht überzeugen. Er wird jährlich – dieses

Jahr zum fünften Mal – von der PostAuto

Schweiz AG Trägerschaft) und dem Verband

öffentlicher Verkehr Patronat) verliehen. Für

den Preis kommen Projekte infrage, die in den

letzten fünf Jahren realisiert wurden, Projekte

in Planung sowie Provisorien von mindestens
sechsmonatiger Dauer. Die Beiträge müssen

in der Schweiz realisiert oder geplant sein.

Der Schwerpunkt lag dieses Jahr auf dem
Thema Langsamverkehr.

Die Jury nominierte 28 preiswürdige Projekte.

Die eingegangenen Vorschläge wurden ge-

prüft und die Gemeinden aufgefordert ein

Kurzdossier auszufüllen. Nach einer ersten
Bewertung kamen die Bahnhöfe Burgdorf
BE, Renens VD, Riazzino, Locarno TI, Solothurn

SO und Wil SG in die engere Wahl.

ZWEI PREISTRÄGER
Der mit 5000 Franken dotierte Preis ging
2011 ausnahmsweise ex aequo an zwei
intermodale Knoten: die Bahnhöfe Wil und
Renens. Beide zeichnen sich gemäss Jury
durch den sichtbaren Willen der Gemeinden
aus, die Entwicklung aktiv voranzutreiben.

Die Stadt Wil baut seit Jahren das öV- und
Langsamverkehrsangebot am und um den
Bahnhof aus. Dieser überzeuge durch
annähernd optimale Bedingungen für den
Langsamverkehr. Kurze Umsteigezeiten, eine

einfache und sichere Wegführung sowie ein
grosszügiges Bike-and-Rail-Angebot zeichnen

ihn aus.

Der Bahnhof von Renens liegt in der
Agglomeration Lausanne an der Schnittstelle der

vier Gemeinden Chavannes-près-Renens,

Crissier, Ecublens und Renens. Aus einem
Architekturwettbewerb 2007 und dem

Siegerprojekt «Rayon vert» Farra & Fazan

Architectes, Lausanne) gingen die Leitplanken

für die Bahnhofneugestaltung hervor. Die

Umgestaltung ist zwar erst in der Planungsphase,

bemerkenswert sei jedoch, mit
welcher Weitsicht das Projekt im Verbund
vorangetrieben wird.

Weitere Informationen: www.postauto.ch
News/Porträt/Flux/Flux 2011)
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Peter Vollmer, Vorsitz, ehemaliger Direktor
Verband öffentlicher Verkehr; Daniel Landolf, Post-
Auto Schweiz; René Böhlen, PostAuto Schweiz;
Caroline Beglinger, Verkehrs-Club der Schweiz
VCS; Esther Gingold, Procap; Hans Naef,
Gesellschaft für Standortanalysen und Planungen
GSP; Robert Riesen, LineUp, Kommunikationsagentur;

Ulrich Weidmann, Institut für
Verkehrsplanung und Transportsysteme ETH
Zürich; Andreas Wirth, Kontur Projektmanagement
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